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Großes Publikum trotz geschlossener Oper!  Unter dem Motto „Der rbb macht’s“ hat der Rundfunk 

Berlin-Brandenburg (rbb) in Kooperation mit Kulturinstitutionen eine breit angelegte 

Programmaktion gestartet, mit dem Ziel die Lücken zu füllen, die durch die Absage von 

Großveranstaltungen und die Schließung der staatlichen Museen, Theater, Opern und 

Konzerthäuser in Berlin wegen der Corona-Krise entstanden sind. 

 

Als Teil dieser Initiative werden mit Massenets MANON sowie Verdis MACBETH und 

FALSTAFF im März und April drei Opernaufzeichnungen, dirigiert von Daniel Barenboim, aus 

dem Repertoire der Staatsoper Unter den Linden im rbb Fernsehen gesendet. 

 

Den Auftakt macht am Sonntag, dem 29. März um 22:15 Uhr Jules Massenets MANON in der 

Inszenierung von Vincent Paterson aus dem Jahr 2007. Mit Anna Netrebko in der Titelrolle sowie 

Rolando Villazón, Alfredo Daza, Christof Fischesser, Remy Corazza, Arttu Kataja u. a., dem 

Staatsopernchor und der Staatskapelle Berlin. 

 

Am 5. April (22:15 Uhr) kann das Publikum zu Hause Verdis MACBETH erleben. Zum Ensemble 

zählen u. a. Anna Netrebko, Plácido Domingo, Kwangchul Youn, Fabio Sartori und der 

Staatsopernchor. Es spielt die Staatskapelle Berlin. Die Produktion, die 2018 ihre Premiere feierte, 

war die letzte Inszenierung von Harry Kupfer an der Berliner Staatsoper, vor seinem plötzlichen 

unerwarteten Tod am 30. Dezember 2019 in einem Berliner Krankenhaus. Von 1992 bis 2001 hatte 

Harry Kupfer die zehn großen Wagner-Werke im Opernhaus Unter den Linden inszeniert, 2016 

folgte Beethovens FIDELIO, jeweils gemeinsam mit Daniel Barenboim als dem musikalischen 

Leiter. 

 

Am 19. April (22:15 Uhr) steht Verdis FALSTAFF auf dem Fernsehprogramm, in einer 

Inszenierung von Mario Martone, u. a. mit Michael Volle, Barbara Frittoli, Alfredo Daza, Nadine 

Sierra, Francesco Demuro, dem Staatsopernchor und der Staatskapelle Berlin. 

 

Daneben bietet die Staatsoper Unter den Linden bis zum 19. April auf der Website einen täglichen 

Online-Spielplan mit Aufzeichnungen von Opern und Konzerten an. Das wechselnde Angebot ist 

jeweils für 24 Stunden verfügbar (von 12 Uhr mittags bis 12 Uhr des Folgetages) und direkt über 

die Startseite der Website www.staatsoper-berlin.de abrufbar. Wir danken für die großzügige 

Unterstützung: Unitel, Accenus music, BelAir media, EuroArts und dem rbb. 

 

Die Staatsoper Unter den Linden dankt dem Verein der Freunde und Förderer der Staatsoper Unter 

den Linden und ihren Hauptpartnern BMW und der Hilti Foundation herzlich für die Unterstützung. 
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